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Vision

Mehr Wertschatzung fur
Natur und Lebensmittel
in der Gesellschaft.
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Was uns antreibt

 Mangelnder Naturkontakt:
Naturerfahrungsraume fehlen zunehmend. Kinder
verlieren den Bezug zu Natur und zur
Lebensmittelproduktion.

* Lebensmittelverschwendung:

30 Prozent der Lebensmittel landen in Osterreich
jahrlich im Mall.

* Ungesunde Erndhrung:

In Osterreich sind mehr als 20 Prozent der Kinder WIR PACKEN

y e . GESE

ubergewichtig mit einem hohem Risiko HERAULS%CRHJ\EFRTECHE
NGEN

flr Folgeerkrankungen (z. B. Diabetes).
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Ein gemeinsamer Beitrag zu den SDGs

GESUNDHEIT UND HOCHWERTIGE
WOHLERGEHEN BILDUNG

|

1 WENIGER
UNGLEICHHEITEN

Py
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1 MASSNAHMEN ZUM 15 LEBEN
KLIMASCHUTZ ANLAND
ZIELEFUR ©
@ NACHHALTIGE
ENTWICKLUNG

& 5 Acker Juni 23



uni 23



AckerRacker - Hande in der Erde,
Gemiuse im Kopf

AckerRacker ist ein praxisorientiertes Bildungsprogramm fur
Kindergarten.

Kindergartenkinder bauen gemeinsam mit den Padagog*innen
Gemuse auf ihrer kindergarteneigenen Ackerflache an. Spielerisch und
mit allen Sinnen erleben sie dabei, wie aus einem kleinen Samen
frisches Gemuse wachst. Die Kinder erfahren, wie spannend Natur ist
und wie gut selbstangebautes Gemuse schmeckt.

Das Ziel: schon die Jiingsten fiir gesunde Erndahrung, Natur und
Nachhaltigkeit zu begeistern.

AckerRacker ist ein
Bildungsprogramm von Acker

\cker
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Nachhaltige Bildung bei den

AckerRackern AckerRacker-Kinder

(BNE) starkt die

Entwicklung von Kompetenzen, die wir flir ein nachhaltiges *erleben Naturzusammenhange

hautnah,
Verhalten brauchen.

» steigern ihre Selbstwirksamkeit,

. im Kindergarten durch den « wachsen als Gruppe zusammen,

Kindergartenacker . )
* entwickeln Empathie und

* Begleitmaterialien unterstitzen
von Ackerthemen

* Ubernehmen gemeinsam
Verantwortung flir den Acker.

. praktischer Anbau von
Gemuse sowie die Themen dkologische
Zusammenhange, Erndhrung und Vielfalt
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. Wochentlicher Newsletter

‘ - Ganzjahrige Begleitung durch
unsere digitale Lernplattform

- Spielerische
Begleitmaterialien

Euer Starterpaket mit den
Begleitmaterialien trifft ein!

1. Fortbildung 2. Fortbildung 3. Fortbildung
1 Saisonabschlussgesprach

*ra

Ackereinrichtung

& 9 AckerRacker Juni 23



Unser Angebot flir Kindergarten

. far
Padagog”innen inkl.
Pflanz-Workshop

 Wochentliche
mit anstehenden
AckerTatigkeiten

Wissensvermittung flr
das ganze AckerJahr

@ 10 AckerRacker

llustrierte
AckerGeschichten der
Gemusefreunde

Handpuppe Rudi
Radieschen

AckerGeschichten als
Horbuch

und
Beratung zur

Lieferung von

Begleitete

Ganzjahrige personliche
und telefonische
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Fortbildungen und Workshops

. zum Basiswissen
Gemuseanbau

. vor Ort in den ersten beiden Jahren
fur das AckerTeam des Lernorts

. flr Fortgeschrittene (z. B. Jungpflanzen-
anzucht und Saatgutgewinnung)

e Zusatzliche

é 11 AckerRacker

1. Fortbildung (Februar)
* Grundprinzipien beim Ackern
* Umgraben
* AckerZeit gestalten

Pflanz-Workshop vor Ort (April)
* Beete und Wege anlegen
* Pflanz- und
Aussaattechniken

2. Fortbildung (mai)
* Pflege der einzelnen Kulturen
* Leben rund um den Acker
* Vermarktung & Verwendung

3. Fortbildung (oktober)
* Ein Schwerpunktthema wie
Bodenkunde oder Vielfalt
* Der Ackerim Winter

Juni 23



Digitale Lernplattform

» Wochentlich aktualisierte, detaillierte
— Ubersichtlich nach Beeten und Kulturen
sortiert

. und umfangreiches
zu den wichtigsten Schritten auf dem Acker - von der
Vorbereitung bis zur Ernte

« Vielfaltige flr die
AckerZeiten - z.B.: Erkundungsaufgaben, Check-Karten fur die
Pflege der Beete oder eine Vorlage fiir die Erntedokumentation

. Wohin mit dem ganzen gschmackigen
Gemuse? Wie lasst sich ein Erntefest schon gestalten? Wer
kiimmert sich eigentlich wahrend der Ferien um den Acker?

& 12 AckerRacker

Hier mehr tUber die Lernplattform erfahren
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https://youtu.be/QWh0yMIXaG8

Begleitmaterialien fiir AckerKindergarten

AckerGeschichten Handpuppe Rudi Radieschen

lllustrierte AckerGeschichten der Gemisefreunde Handpuppe Rudi Radieschen

Rudi Radieschen hilft beim
Vorlesen der Geschichten. Er
kann Aufgaben verteilen oder
den Morgenkreis eréffnen.

- C @ £

\g $ ’
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i % |
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o AckerGeschichten 5&

Horbuch & Bastelbogen fiir Zuhause

Die
L A‘kerGeaSlc‘h‘f‘c"h'Leuzh Tobias Krell, besser bekannt als Checker
o or Tobi, liest die Abenteuer von Rudi

Radieschen und den Gemusefreunden
lebendig und anschaulich vor. Die
Familien erhalten einen Streaminglink
mit den Geschichten sowie das
AckerTheater - ein Bastelbogen, um die
GemuseFreunde ins eigene Zuhause zu
holen.
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Das Anbaukonzept

* Verschiedene, nach den
Richtlinien des 6kologischen Landbaus

* Individuell angepasste

* Rund auf 7 bis 13 Beeten, unter anderem:
« Ribe « Karotte « Zuckermais
« Palmkohl « Pfliicksalat « Gurke
- Kohlrabi - Radieschen - Paradeiser

Zucchini

Romanasalat

Mangold
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Die Pflanzungen

* Bereitstellung von
zum Pflanztermin

* Begleitung der Kinder, Padagog*innen und AckerBuddys
durch

° im Jahr
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Grundprinzipien beim Ackern

Den Boden als Lebensraum
starken

* Langfristige Erhohung des
Humusgehaltes des Bodens
durch Mulchtechnik

* Keine Verwendung von
tierischem Dung

» Verzicht auf maschinellen Einsatz

Respekt vor der Natur

* Kein Einsatz chemischer
Pflanzenschutzmittel und Diinger

* Pflanzen naturlich starken durch
Nutzlinge und Helfer

16 AckerRacker

Fast keine Bewasserung
* Robustere Pflanzen

* Hacken statt Wassern

Vielfalt erhalten

* Vielfalt auf Arten- und
Sortenebene

* Verwendung samenfester
Sorten

* Saat- und Pflanzgut aus
okologischer Ziichtung und
eigenem Nachbau
(Regionalsorten)




Ackerinfos

mit
« anstehenden AckerTatigkeiten im Uberblick

* Hintergrundinformationen und Tipps rund um
den Acker

* Spannende Eindrucke und Erfahrungen von
anderen AckerKindergarten

» Verlinkung zu unserer digitalen Lernplattform
mit umfangreichen und individuellen
Anregungen fur das ganze AckerJahr

é 17 AckerRacker
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Ackerinfos - KW 40

A'clie, : 1| Emtereifer Spinat
T&t igke(ten * 2| Die Mulchzeit beginnt
.Acke’ * Tipp 1| Mulchhaufen-Wettrennen
T‘PP’ e Tipp2|Bunte Laubkrinze
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Drei Bausteine flir AckerRacker

Breite: 60cm Beete mit zwei
Reihen Pflanzen, dazwischen
40cm Wege

Lange: je nach Flache
Anzahl: 7-14 Beete

Flache: Viel Sonne, wenig
Wurzeln, genug Erde

$ 18 AckerRacker | Tagesablauf

Unsere Begleitmaterialien sind
vor Allem auf 3-4 Jahrige Kinder
zugeschnitten

Pflanzungen: Pro 3-4 Kinder
ein*e Erwachsene’r

Pro Woche ca. 90 Minuten
Zeitaufwand

Team und Eltern einbinden

Selbstzahlen

Forderpartner*in und
Eigenanteil

Trager, Netzwerk, lokale
Fordertopfe

Gerate, Schuppen, Zaun
bedenken
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Ackern schafft Wirkung
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Wirkungsanalyse seit dem ersten Spatenstich

. bestatigte
g @ ! L
e Jahrliche I
unserer Bildungsprogramme in sRNAHRONG NATURBEZDS B
enger Zusammenarbeit mit
Hochschulen.&. ==g ‘:\
Forschungseinrichtungen S o E n
B TR
) Wu rden GEMEINSCHAFT UEEBAE':'IIJWSOS:;LEJI’:IGS_ SELBESTWIRKSAMKEIT
bisher von uns betreut
* Regelmalige Veroffentlichung ® &
der Wirkungsergebnisse in T o
unseren MOTORIK BEGEISTERUNG
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Ausgezeichnet!

wizkssmes hu)d(l

leistungsstarke

Orgunisation
1112087

PHINEO € ‘

2019

social

hilfe fur helfer

Eine Initiative der

.cleven-stiftung

ASHOKA FELLOW

Ausgezeichnetes

Projekt
UN-Dekade
Biologische
Vielfalt

2020

leben.natur. vuelfalt

QT L LA

Deutschland

Land der Ideen
L 22 4 1 1 B
Ausgezeichneter Ort 2014/15

Nationsler Fidarer
Dt Gank

Bundespreis R o
2019 muué‘

Gewinner der
Google Impact Challenge
Deutschland 2016

IN FO' MM

Deutschlands Initiative fir gesunde Ermahrung
und mehr Bewegung

digital
engaglerti’

Eine Forderinitiative
von Amazon und Stifterverband
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’ ‘ MARKETING
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ERREICHS 1. AWARD
NACHHALTIGES
MARKETING

Q
N

SMART HERO
AWARD

KfwW
AWARD
2018
GRUNDEN

..und
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weitere
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Ackern schafft Wirkung
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40 Prozent der Kinder steigern ihren Gemiisekonsum.

»Seit Gemise vom Acker auf den Tisch kommt, probieren und essen die
Kinder wesentlich 6fter Unbekanntes.“ - PADAGOG*IN

69 Prozent der Kindergartenkinder starken ihre positive
Einstellung zur Natur.

,Das sind die Wurzeln, damit trinkt die Pflanze das Wasser!“
- KINDERGARTENKIND

61 Prozent der Kindergartenkinder entwickeln mehr
Wertschatzung und Interesse fur Gemiise.

»GroRe Kurbis, die geerntet wurden, waren fiir die Kinder ,Babys‘ und
wurden behutsam gehandhabt.“ - PADAGOG*IN

50 Prozent der Kinder verbessern ihre motorischen Fahigkeiten.

~Wir hatten Riesenzucchinis, die die Kinder teilweise zu zweit tragen
mussten.“PADAGOG*IN




Ackern schafft Wirkung
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51 Prozent der Kindergartenkinder verbessern ihre
Beziehung zu Anderen.

»Man muss da gar nicht so arg viel bei den Kindern sein, weil
sie sich selbst organisieren.”“ - KINDERGARTENLEITER*IN

51 Prozent der Kindergartenkinder iibernehmen
Verantwortung fiir den Acker.

»,Da tu ich manchmal Blatter hin auf den Acker, damit es
Diinger gibt.“ - KINDERGARTENKIND

65 Prozent der Kindergartenkinder sind begeistert
vom Gemiiseanbau.

»Ein Kind bei uns in der Krabbelstube hat lange gar nicht
gesprochen. Das erste Wort, was es gesagt hat, war Acker!® -
PADAGOG*IN

48 Prozent der Kindergartenkinder steigern durch den
Gemiiseanbau ihre eigene Selbstwirksamkeit.

sUunsere Erbsen sind die besten. Wir haben ja auch immer
fleiRig gegossen.“ - KINERGARTENKIND




Ackern schafft Wirkung!

»,1ch mochte noch
weiter auf dem Acker
bleiben.’

Kindergartenkind ¥ .'ji-;' k — Pddagogin

»,Die Kinder essen das Gemiise lieber, wenn sie
wissen, dass es vom eigenen Acker ist.”




Ziel: 2030 - jedes Kind!

Bis 2030 soll jedes Kind die Mdglichkeit haben

den Wachstums- und Wertschépfungsprozess von
Lebensmittel in seiner Kindergarten- und Schullaufbahn zu
erleben.

Ziel ist es, dass Kinder und Jugendliche
* sich Wissen zum Gemiiseanbau aneignen,

* Interesse und Wertschatzung fiur Natur und
Lebensmittel entwickeln,

* einen Lern- und Erfahrungsraum in der Natur haben,
« sich gesunder ernahren und

* verantwortungsbewusster, nachhaltiger und sozialer
handeln.
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Fur eine Generation, die weil}, was sie isst!




Vielen Dank.




I\cker

Acker Osterreich gemeinniitzige GmbH
Teichweg 10
4786 Brunnenthal

www.acker.co/Oesterreich

Daniel Klas
Regionalmanagement
d.klas@acker.co

Gestaltung: Acker e. V. | Illustrationen: © Karin Lubenau, Acker e. V.
Bilder: © Nadine Stenzel, © Laurent Hoffmann




	Beispielfolien
	Folie 1
	Folie 2: Rudis Freundeskreis – unsere GemüseCharaktere
	Folie 3
	Folie 4: Was uns antreibt 
	Folie 5
	Folie 6
	Folie 7: AckerRacker – Hände in der Erde, Gemüse im Kopf
	Folie 8: Nachhaltige Bildung bei den AckerRackern
	Folie 9
	Folie 10: Unser Angebot für Kindergärten
	Folie 11: Fortbildungen und Workshops
	Folie 12: Digitale Lernplattform
	Folie 13: Begleitmaterialien für AckerKindergärten
	Folie 14: Das Anbaukonzept
	Folie 15: Die Pflanzungen
	Folie 16: Grundprinzipien beim Ackern
	Folie 17: AckerInfos
	Folie 18: Drei Bausteine für AckerRacker
	Folie 19
	Folie 20: Wirkungsanalyse seit dem ersten Spatenstich
	Folie 21: Ausgezeichnet!
	Folie 22: Ackern schafft Wirkung
	Folie 23: Ackern schafft Wirkung
	Folie 24: Ackern schafft Wirkung!
	Folie 25: Ziel: 2030 – jedes Kind!
	Folie 26: Für eine Generation, die weiß, was sie isst!
	Folie 27
	Folie 28


